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Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV)

RV Viktoria Wombach : SB Versbach II 
Samstag, 15.04.2023, 15:00 Uhr

Siegler in Einzel und Doppel ungeschlagen

Nach 3 Stunden Kampf behielten die Gastgeber des RV Viktoria Wombach am vergangenen
Samstag in der Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV) beim 6:4 zwei Punkte aus dem
Heimspiel. Den umjubelten Siegpunkt im 20. Saisonspiel des Heimteams, das insgesamt 5 Fünf-
Satz-Spiele beinhaltete, erzielte Benjamin Siegler, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den
sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um
Spitzenspieler Daniel Deichert nun 8 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Einen Sieg fuhren Deichert / Siegler beim 11:3, 11:3, 11:13, 11:9 gegen
Weinhold / Popp ein. Amthor / Miller hatten im Spiel gegen Stock / Engert am Ende beim 3:1 die
Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurz musste er zittern, aber letztlich
war Daniel Deichert beim 11:5, 11:8, 10:12, 11:3 gegen Christoph Weinhold doch überlegen.
Benjamin Siegler bezwang anschließend Michael Stock in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Siegler mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte.
Wenig später ging es beim Stand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als
recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Nikolai Amthor gewann gegen
Celestin Popp mit 3:2. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Einen Zähler
für das Team verpasste Stanislaw Miller bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Florian
Engert. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1. Im folgenden Match gingen
die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Daniel Deichert über die 1:3-Niederlage gegen Michael
Stock hinweggetröstet werden musste. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Stock nun bei 21:15 seit
Beginn der Serie. Völlig ungefährdet war hingegen der Sieg von Benjamin Siegler gegen Christoph
Weinhold nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:2, 11:7, 5:11, 11:6 in der im Vorfeld auf Basis
der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Mit dem Sieg in diesem
Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren
Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine
Auswirkungen mehr. Gekämpft bis zum Schluss hatte derweil Nikolai Amthor in der Partie gegen
Florian Engert. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Amthor aus der
Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem
Erfolg überraschen konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: RV Viktoria Wombach 6
Punkte, SB Versbach II 3 Punkte. Unglücklich war Stanislaw Miller in der Begegnung gegen Celestin
Popp, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Miller nun bei 13:25,
während Popp bislang 4 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit dem Sieg im letzten Einzel
konnte der SB Versbach II weitere Ergebniskosmetik betreiben und den 4. Punkt des Tages auf der
Habenseite erzielen. Die Niederlage der Mannschaft konnte damit jedoch nicht mehr korrigiert
werden.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des RV Viktoria Wombach die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 19:21 bei 8 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und 3 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des SB Versbach II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 32:8. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 RV Viktoria Wombach

Doppel: Deichert / Siegler 1:0, Amthor / Miller 1:0 
Einzel: D. Deichert 1:1, B. Siegler 2:0, N. Amthor 1:1, S. Miller 0:2 

 SB Versbach II
Doppel: Weinhold / Popp 0:1, Stock / Engert 0:1 
Einzel: M. Stock 1:1, C. Weinhold 0:2, F. Engert 2:0, C. Popp 1:1


